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sungen lür die Deckenlräger. Auf Grund der Rrobebelastungen Robert Hawelka fand er die geeignete Hülfskraft für diB mühevolle
werden Wege der statischen Berechnung aufgezeigt, die Bau-

lormen beschrieben, zahlreiche Anwendungsbeispiele gegeben. Auf
und zeitraubende Rechenarbeit. Dem Berliner Elektrc.redi-iisf-ien

marekstrasse 33 II das Werk bezogen werden muss. is

zlerung, der Druckerei des bekannten Viewegschen
schöne Ausführung zu verdanken. Das Werk umfass!alten Bauart und der Bauweise Dr. Bauer aul deutscher, U.S.A.

und tschechischer Lohnbasis gegeben grossen Oktavformats, von denen 63 Seiten die Zahl
Die Autstellung des Mussolini-Obelisken In Rom. Der Seiten dreisprachige (deutsch englisch und französisch) Ei

Rohbiuck aus Catrarrschem Marmor, aus dem dieses Monument ermit allen wissenswerten Formeln und 12, in einem herau

richtet Ist. hat die Abmessungen von 2 62x237 m an der Basis.

236X2.35 m am Kopiende, und eine Länge von 17.10 m. Das
Verfahren der römischen Barock Architekten für ihre Obelisken Auf-
Stellungen und Versetzungen konnte lür diesen Riesen nicht mehr der Gebrauch der Tafeln an vielen Beispielen eingel

führt Ist W Kummer

des Obeliksen (in e.nem riubgeusl) entstehenden Biegungsmomente
Der praktische Stahlhochbau von Allred Greg,

Gc.ichwcit.stc Stahlbauten Mit 500 Urzeichnungen
ii-. IV. Band i

nicht zugemutet werden durften. Wie der „Deutschen Bauzei(ung" sammenStellungen und 57 Zabienbeispielen. Berlin-Ch
vom 22. März (mit Bildern nach Costruzioni Civill ed Industriali, 1932, Verlag von Robert Kiepert Preis geb M. 18,20.
Mr. 1, 1933) zu entnehmen, hat man um den Obelisken herum In den lünf Abschnitten- „Uebersicht über dl

einen eisernen Fachwerkträger gebaut, der biegungsfest war und technik mit Erläuterungen zu den Vorschtilien für g

auf Rollen gelagert, samt seiner Marmorlast auf einer steil anslei Stahlbauten. Dach und Hallcnbau. der Trägerbau, der

g gegenüber Das G regio i -

Stütz

iibergeliüirt wurde. Die Laufbahn ruhte auf einem Gerüst aus Eisen- llcnen Sctuveissveridircn m Stahlhochbau Auch dieser (ireger sehe

helon. dieses besass neben de,S I \ '
;
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| v ,-sdrut p |- h to|KllnK d" Kraiteveilaufcs in den mustergültig *ur Darstellung

dem der Monolith seine höchste und damit vertikile Stellung er f|ik I

'

- I
nde" Was'uns

reicht hatte, wurde er auf den vorher erstellien hohen Marmor heule auf dem Gebiete der SchWelsaung haupBztehllch noch fehlt,
und Beton-Unterbau abgeseilt und das seitlich von diesem er 5md Beobachtungen ober die zusätzlichen Beanspruchum-tn Her

richtete Eisenbetongerüst der Laufbahn umgelegt. Konstruktionen je nach der Art des Seh Weissvorganges sowie An

Der Bahnhof von Müihausen (Elsass) ist seit |ahren im Eaben über das Verhüten genebtMlsstet Konstruktionen bei sehr

Umbau begrill,

„„ „,„, UhrWrist vnllendet und linder sich nun in Techninue A"cl1 "l= ^™iuliin,!-.r^en sir.d ™üi mchl rc-tlos sbgeklail r,-.:s
vor etwa Janrcstnst volienoet und rindet sien nun in „lecnnkj... ^.^ |;rs,i.;.en ,l!,,:t]..l.:l ,.^ U1.|h,,:1 .-,,,,,, vnrh.nniii,.,P v„n,r:-lt
des Travaux" vom März beschrieben. Es ist ein stattlicher Rep

sentationsbau, dem Dnrchgangsbahnhol entsprechend langgeslrei
(216 m Länge), zweigeschossig, mit monumental betontem Haupt- gesdr.icifsii-i Siählbautitl seht ifSkönuran BeS Ii [Bsnj DuisP

elngang („Abfahrt") und rotundenförmig vorspringendem Ausgangs- Der kleine Herder, h.achschlagehuch über alles für alle
(„Ankunfts-") Teil. Die sechs lialinsteige erhalten ie eigene Dächer. 1538 Seiten mit r>nfi!i: Stichwörtern zahlreichen Abbildungen und

geStMtJte Waileräiime und W C. und werden durch zwei Passe- Karten. Freiburg im Breisgau 1933. Verlag Herder 5 Co. Preis ge

rellen untereinander und mit dem Aufnahmegebäude verbunden, bunden 10 M.

während der Gepäckverkehr durch Tunnel geht - Die Geleise- Lin in A I c i nl dl

anlagen die Umgebungsarheiien ¦ -Li die li-i!srli'iii" des -..uii.lcl vitMe::ii>es und reichhaltiges LeMSi.m das s-.ai jnsüchlich die im

h V-i-.^n «ich hin7,ehendPn Rhön, I"- -i .,¦-!¦
'

,„¦' r I- :,„ 'Jüchen Leben aullretenden Fragen der Technik und Kultur, des

Ausbau beeren
hlnIlel,en,)en Rhone Rheinkanals sind noch im

h L [e s betück.,icht,gt Se]bst,.^t^dhch

Die Kupferstich-Sammlung der E.T.H. (Hauptgebäude £5^ ™<™nA?^™Mi**™h ^^^l^,^"^^,,l-''-:^
Raum 25b> veranstaltet vom I. bis 30. April eine Ausstellung <(„ kostbs
.,Sc/we/zer/scne Verkehrswerbung vor 100 Jahren'. und nach

werden. Für eine erste Orientierung ein In seiner Art sehr emp

NEKROLOGE ""™"',"h«."L. ..«.„.,— ,»,„.,, ,Z
t Henri Leon Choffat, a Stellwerkingemenr des Kreises II der in Geni erscheinenden Zeilschrift für Architektur und Ku

der S B B ist am 30 März, im Aller von 70 Jahren, in Basel ge gewerbe. die bisher den Titel ArchttectUrt aetnelle führte Zugl.

storben. Cholfat. aus Pruntrut stammend, wurde am 4. Dezember wird im bringe:! mitgetelll dass das .Oeuvr"" J-

1862 geboren. Von ISSohis [gsn absolvierte er die Ingenieurs!
der E.T. FL. um sodann beim Bau der Berncr Otariandbabltcn

iensrhe Werkhund, ilge Zeiischrlll

«ien hervrrgeliubeu Ins !¦ ¦denlid 11, Si ¦..¦, VVnval
ein. Von JtWÜ bis lata war er Sekhonschel Dei Projektierung „mg-,'.- dr- ihr i-idns'n-lk-. fle'rk-ho de, Stadt Genf von Arch
Bau der Strecke Saigndcßier La Cliau;. de Fonds, darauf, bis f y„.pi Bdi.iu iipspi.in dt« Si C.^rv.-ris-tinarners, sowie zahl

¦, als Losbaulührer der Bahn Landquart Cluu thusis und von reiche iilc ne M t(eiliir..1;n ans der Leder des Red. Herbert |. v. Moos,

bis 1902 in der Firma Locher & Cie. in Zürich tälig. Seither Wir wünschen nscrer Eugen Kollegin eine blühende Entwicklung

te er als Sleilwetklngenleur des Kreises II der S. B. B in Basel, zum Nutzen der gemeinsamen Ziele. Red.

er 62 .ihrig im Jahn- 1924 in den Ruhestand trat. „. „, „Eingegangene Werke. Besprechung vorbehalten.

BewehrungsSkelette für Elsenbetonbaiiten. Bauweise

LITERATUR Dr. lng. Bauer. Von Dr. lng Gunter Sc/,,,„ck Reg Baumeister
20 Seilen mit .11) Abb nid (• lafelu ISeiiin 1933 V II bu.-hhan,.

Vierstellige Tafeln der Kreis- und llyperbcllunktionen, |||nl, ],lV(1.he,.,...,,.,.<,e :ibj preis 2 M

nert von Robert flaw.lka Assistent an der Deutschen T H Collica ohlkiu.i Hill Ikm I113 üc-raeru !:i:rie0 Con 5 Fig.
runn. Im Aultrag des I :,.:,..,,cd,n lerems ,„ lierlin heraus- 1,,.|l,til |U:(:! selhsiv.nl.rg des Verlassers via Greg Barbarigo 32

t'mv?r!,!,'", «""£ ia-.ilnVni '"' "r"", cv'i,'' ""'TV Lernt rarbcn sehen v™ ''^n, Dl-lng-Pa"' K'op'"-M"
T il Stuttgart Berlin I'.'.., I llrud, vr.n I riedr \\iv,r; S ¦ .-.-lud-.',, W,'ser LVi:i Vcil.ig vun Otto Ebers. Preis

in Braunschweig. Preis geh. 10 M ka.L.M085
Für die Wechselstromlechnik riud lür die FernirelieteLhr.ik Kesard, sur les Transports. Conference donnäe ä FE.P.F

It das Rechnen mit Kretsfunktionen und Hyperbell .,nonfn rfe iuliü) lE [S Mlrs ]l);ö pw 0l„„,y Directeur GSneral des

mlrs de Per de I Erat. Public par „L'Etat Nolre R^seau".
,e mensuellc. Paris 1932.ein einfach lulgebautes, und eine b euueme Interpolalle

tlcnsLverle. I .s ist das Verdienst voi 1 Prol Fritz Emde.

(.rundl.iijen eines solchen Talelwe iks festgestellt zu
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